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Informationen für Erziehungsberechtigte 

 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 

sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

 

der Übergang von der Kindertageseinrichtung in die Grundschule bedeutet für alle Kinder eine 

große Herausforderung, da sie sich in einer ungewohnten, neuen Umgebung zurechtfinden 

müssen und ihnen die vertrauten Bezugspersonen aus der Kita nicht mehr zur Seite stehen. 

Insbesondere für Kinder mit Unterstützungsbedarf kann diese Situation zu Unsicherheiten und 

Ängsten führen. 

Daher wurden Stellen für „Fachkräfte im inklusiven Übergang von der Kita in die Grundschule“ 

geschaffen, die Kinder mit Unterstützungsbedarf, die (erhebliche) Probleme beim Wechsel zur 

Grundschule haben könnten, begleiten. 

Diese Begleitung beinhaltet den Aufbau einer Beziehungsebene zum Kind (möglichst früh in der 

Kita) und eine anschließende Unterstützung in den ersten Wochen des Besuchs der Grundschule. 

 

Der Übergang richtet sich an Kinder mit Unterstützungsbedarf: 

 die nach der Kita zu einer Grundschule in Gronau oder Epe wechseln und 

 die voraussichtlich Probleme beim Übergang zur Grundschule haben werden, z.B. aufgrund 

von 

 

o Unsicherheit und Angst 

o Traumatisierung 

o ausgeprägter Schüchternheit 

o gestörter Selbst- und Fremdwahrnehmung 

o Auffälligkeiten in der Sprachentwicklung 

o motorischer Störungen 

o Konzentrationsschwierigkeiten 

o Unruhe 

o Bindungsschwierigkeiten 

o ausgeprägter ADS / ADHS 

o etc. 

 

 

wiemal
Unterstreichen



Stadt Gronau (Westf.) - FD 351 –Kinder, Jugend und Familie 
 

 

Eine Begleitung durch die Fachkräfte des Übergangs Familie erfolgt nicht, wenn 

 

 Ihr Kind nach der Kita eine Förderschule besucht oder 

 eine diagnostizierte geistige, körperliche oder seelische Behinderung vorliegt oder 

 Ihr Kind mit Beginn des ersten Schultages bereits eine anderweitige Begleitung erhält 

(gefördert durch die Krankenkasse, den Kreis Borken, den LWL etc.) 

 

Trotzdem dürfen Sie uns bezüglich einer Beratung hinsichtlich der Einschulung Ihres Kindes 

ansprechen. Gerne unterstützen wir Sie hinsichtlich der Beantragung von Unterstützungs-

möglichkeiten für Ihr Kind.  

 

Sollten Sie nach Rücksprache mit der Kita bzw. der Schule der Meinung sein, dass Ihr Kind sehr 

dringend eine Unterstützung beim Übergang benötigt, so können Sie eine entsprechende Anfrage 

an das Team Übergang (Bahnhofstraße 40, IZG, 48599 Gronau) stellen.  

 

Einen Vordruck stellt Ihnen die Kita bzw. Schule gerne zur Verfügung. 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass auf die Begleitung durch eine Fachkraft kein 

Rechtsanspruch besteht. Es handelt sich hierbei vielmehr um eine freiwillige Leistung der Stadt 

Gronau. Aufgrund der personellen Ressourcen wird eine Begleitung nur für wenige Kinder in Frage 

kommen.  

 

 

Haben Sie Fragen? 

 

Dann wenden Sie sich gerne an die Kita- bzw. Grundschulleitung Ihres Kindes. 


